
Der 80-jährige US-Präsident Donald
Trumpkämpftmit allerKraft umeinen
Sieg seiner Republikaner. Dabei steht
er selbst gar nicht zur Wahl. Doch
Trump hat die Midterms am heutigen
Dienstag längst zu einer Abstimmung
über seine Präsidentschaft gemacht.
Für ihn steht viel auf dem Spiel. Verlie-
ren die Republikaner ihreMehrheit im
Kongress, könnten die Demokraten
seinepolitischeAgendablockierenund
Untersuchungen gegen seine Regie-
rung einleiten. Bei einer deutlichen
Niederlage wäre Trump für die letzten
beiden Jahre seiner Amtszeit weitge-
hend auf sein Vetorecht angewiesen.

Auch bei den Demokraten herrscht
kurz vor dem Urnengang Unruhe. Im
umkämpften Michigan hat ein Streit
über Israel und den Nahostkonflikt
eine überraschende Wendung genom-
men: Die demokratische Abgeordnete
Haley Stevens unterstützt plötzlich
den republikanischen Senatskandida-
ten statt ihres eigenen Parteifreundes
Abdul El-Sayed.

Für die Schweiz dürfte der Wahl-
ausgang ebenfalls Folgen haben. Ver-
treter der Wirtschaft warnen, dass
neue Verhältnisse in Washington zu
politischenBlockaden führen könnten.
Ex-Botschafter Thomas Borer erwar-
tet, dass sich Trump bei einer Nieder-
lage stärker auf die Aussenpolitik
konzentrierenwird. 5/6

Natasha Hähni, Fabian Hock und
Renzo Ruf «Je grösser die

politischen Konflikte
und die Instabilität,
desto eherbestehtdas
Risiko einer Flucht
in den Franken.»

Rahul Sahgal
CEOHandelskammer Schweiz-USA

Republikanern droht
heute bittere Abrechnung
Bei denMidterms steht für US-Präsident Donald Trump viel auf dem Spiel.
Doch auch beimGegner liegen die Nerven blank.
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